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Liebe Leit, 

die Sommerferien sind vorbei. Das Ferienprogramm der Gemeinden 
Weng und Postau erfreute sich auch in diesem Jahr wieder einer regen 
Teilnahme. Eine Auswahl der besten Bilder sind im Innenteil zu finden. 

Der Gemeinderat beschäftigte sich vor der Sommerpause hautpsächlich 
mit der Gründung eines Kommunalunternehmens. In Weng soll hiermit 
erstmal der Betrieb der gemeindlichen Hackschnitzelheizung sicher-
gestellt werden. Nach einigen Beratungen schlossen sich auch die VG-
Gemeinden Wörth/Isar und Postau der Idee an und es entstand ein sog. 
„gemeinsames Kommunalunternehmen“. Die wichtigsten Infos dazu 
sind in dieser Ausgabe zu finden. 

Ein weiteres Highlight des Sommers war die Teilnahme der Ministran-
ten aus Weng und Veitsbuch an der Ministrantenwallfahrt in Rom. 

Die Schule hat auch wieder begonnen. Vom Kreisverkehr kommend 
wurde eine Geschwindigkeitsmessanlage montiert, u.a. dazu, um die 
Anzahl der täglich fahrenden Autos zu ermitteln. Ein großes Plakat weist 
auf die Schulkinder in der Dorfmitte hin.

Viel Spaß beim lesen der Artikel

Euer DurchBlick-Team



Auszüge aus den Gemeinderats-
sitzungen vom 11.07.2024 und 
08.08.2024 

In der Sitzung im Juli wurde dem 
Gemeinderat kein Bauantrag zur Be-
ratung vorgelegt. Im August stimmte 
der Gemeinderat dem Antrag auf iso-
lierte Befreiung vom Bebauungs- und 
Grünordnungsplan „Schlossanger Er-
weiterung II“, der im Bajuwarenring 
in Weng gilt, zu. In diesem Fall darf 
der Antragsteller vom Bajuwarenring 
31 eine Natursteinmauer von bis 1,20 
Meter Höhe errichten. Zugelassen 
sind nach dem Bebauungsplan Mau-
ern bis zu einer maximalen Höhe von 
1,00 Metern. Der Gemeinderat stimm-
te dem Antrag zu, da das Ortsbild nur 
geringfügig beeinträchtigt wird und 
die Nachbarn der höheren Mauer zu-
gestimmt haben.
Im August stimmte der Gemeinderat 
dem Neubau einer Scheune mit einer 
PV-Anlage in Hinzelbach zu, nach-
dem die erforderlichen Nachbarunter-
schriften vorlagen. Zuvor hatte das 
LRA Landshut den Antrag auf Vorbe-
scheid genehmigt.
Der Gemeinderat genehmigte im 
August dem Antrag von den Jugend-
beauftragten, das jährliche Ferienpro-
gramm in Zukunft mit 200 € zu unter-
stützen. Die Gemeinderäte sehen das 
als sehr wertvolle Investition für die 
Gemeinde an. 

In der Julisitzung stimmte der Ge-
meinderat der Satzung zu, die die 
Gründung des gemeinsamen Kom-
munalunternehmens mit dem Namen 
„gKU Postau, Weng, Wörth a. d. Isar“ 
(kurz „gKU PWW“) regelt. Zuvor 
hatten die drei beteiligten Gemein-
den im Mai jeweils separat in ihren 
Gremien beschlossen, dass sie ein ge-
meinsames Kommunalunternehmen 
(gKU) errichten wollen. Das Kommu-
nalunternehmen soll u.a. folgende Tä-
tigkeiten übernehmen (können): 
• kommunale Baumaßnahmen für 
die jeweilige Trägergemeinde durch-
führen
• Grundstücke für die Gemeinden er-
werben, um Bauland zu schaffen, zu 
bewirtschaften und zu verwalten
• Neben- bzw. Hilfsbetriebe zu er-
richten bzw. zu unterhalten 
Jede Gemeinde zahlt in das gKU eine 
Stammeinlage von 50.000 € ein, so 
dass das gKU über ein Stammkapital 
i.H.v. 150.000 € verfügt.
Das gKU PWW wird von zwei Vor-
ständen geführt, die das gKU nach 
außen hin vertreten und sich u.a. um 
die kaufmännischen Angelegenheiten 
kümmern. Die ersten Bürgermeister 
und jeweils zwei Gemeinderäte aus 
den drei Gemeinden bilden den Ver-
waltungsrat. In Weng sollen dem Ver-
waltungsrat die Gemeinderäte Martin 
Huber und Christian Eisenried ange-
hören. Der Verwaltungsrat hat u.a. zu 

Themen der Kommunalpolitik
Im Fokus



entscheiden über 
• Bestellung, Abberufung bzw. Ent-
lastung der beiden Vorstandsmitglie-
der
• Überwachung des Vorstands mit 
dem Recht, jederzeit von diesem 
Berichterstattung, Akteneinsicht und 
Belege zu verlangen
• Die Beteiligung des gKU an ande-
ren Unternehmen
• Feststellung oder Änderung eines 
Wirtschaftsplanes, der jährlich zu 
erstellen ist
• Feststellung des geprüften Jahres-
abschlusses, Verwendung des Jahres-
gewinns, Behandlung des Jahresver-
lustes
• Rückzahlung des einbezahlten 
Stammkapitals an die jeweilige Ge-
meinde 
• Bestellung eines Abschlussprüfers, 
der den Jahresabschluss prüft
• Betriebsumfang bzw. Auflösung des 
gKU.
Der Verwaltungsrat wird jährlich 
mindestens zweimal einberufen. 

Das gKU PWW besteht offiziell seit 
01.09.2024. Die konstituierende Sit-
zung des Verwaltungsrates fand am 
17.09.2024 statt. 
Für die Gemeinde Weng wird das 
gKU vorerst den Betrieb der Hack-
schnitzelheizung übernehmen. Ob 
weitere Projekte vom gkU abgewi-
ckelt werden, beispielsweise zukünf-
tige Baumaßnahmen der Gemeinde, 
soll bei Bedarf entschieden werden.

In der Julisitzung beschloss der Ge-
meinderat endgültig die Einbezie-
hungssatzung „Hinzlbach“. Die be-
teiligten Träger von öffentlichen 
Belangen wie der Bund Naturschutz 
und die umliegenden Gemeinden, 
das Landratsamt, der Kreisbrandrat 
u. a. hatten ihre Anregungen, Hinwei-
se und Einwendungen vorgebracht, 
die entsprechend in der Satzung Be-
rücksichtigung fanden. Nach einem 
langwierigen verwaltungstechnischen 
Verfahren kann der betroffene Antrag-
steller Fleischmann ein Einfamilien-
haus auf seinem Grundstück unterhalb 
des Wildtonigaßls errichten. Die Kos-
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ten für die Erstellung der Einbezie-
hungssatzung müssen komplett vom 
Antragsteller übernommen werden. 
Im Juli kam in der Gemeinde Är-
ger auf, nachdem die Raiffeisenbank 
Landshuter Land eG bekannt gege-
ben hatte, dass sie den SB-Schalter 
am Parkplatz in Weng schließen will. 
Aufgrund mehrerer Einwände der be-
troffenen Bürger aus Weng, u.a. eine 
von Gertraud Haslbeck initiierten 
öffentlichkeitswirksamen Bürgerbe-
schwerde, verschob der Vorstand der 
Raiffeisenbank das Vorhaben bis auf 
weiteres.

Die Gemeindeverbindungsstraße 
Veitsbuch-Hösacker wird von Mitte 
September bis Ende Oktober saniert. 

Die Gemeinde erhält für die Stra-
ßensanierung Zuwendungen i.H.v. 
200.000 €. 
Wegen der Deckensanierung der LA2 
zwischen Weng und Niederviehbach 
wurde die Straße ab dem Kreisverkehr 
Weng ab Anfang September für fast 3 
Wochen gesperrt. Entsprechende Um-
leitungsstrecken sind jeweils ausge-
schildert. 

Seit Juli stehen am Volksfestplatz 
neben dem Feuerwehrhaus hinter der 
Stockbahn zwei Container. Den einen 
benutzt der Gartenbauverein für ihre 
Gerätschaften, im anderen Container 
lagert der EC Weng vereinseigene Sa-
chen ein.

Unser Gebraucht-
wagenbestand

Entdecken Sie die 
NISSAN Modelle

autohaus- 
priller.de



Die Planungen für das Feuerwehr-
haus in Weng, ob es umgebaut oder 
ein neues gebaut werden muss, wur-
den im Juli vorangetrieben, um end-
lich eine Standortentscheidung her-
beizuführen. Das Architekturbüro 
Hans-Jürgen Zankl wurde mit dem 
Landschaftsarchitekten Roman Zankl 
durch Bürgermeister Kiermeier beauf-
tragt, das gesamte Volksfestgelände 
Am Hopfengarten mit in den Entwurf 
einzubeziehen und eine entsprechende 
Kostenschätzung vorzulegen, um eine 
Entscheidungsgrundlage zu haben, ob 
ein Um- oder Neubau sinnvoller ist. 
Ziel ist ein vergleichbare Kostenma-
trix für verschiedene Standorte und 
den dafür notwendigen Geländean-
passungen zu erstellen. Die ersten Er-
gebnisse sollen in der September-Sit-
zung vorgestellt werden.
Der Rechnungsprüfungsausschuss, 
der sich aus 6 Mitgliedern des Ge-
meinderates zusammensetzt, nahm 
am 22.07.2024 die Ordner mit allen 
Rechnungen der Gemeinde Weng, die 
2023 angefallen sind, unter die Lupe. 
Bei den stichprobenartigen Überprü-

fungen im Beisein der Kämmerin der 
VG Wörth, Frau Petermaier, stellten 
die Gemeinderäte u.a. fest, dass die 
Schlüsselliste bei der FFW Weng un-
vollständig ist und diese zu aktualisie-
ren sind. Im Kassenbuch wurde festge-
stellt, dass bei manchen Gutscheinen 
der Empfänger und der Grund für den 
Gutschein nicht nachvollziehbar sind. 
Die Verwaltung sagte zu, dass in Zu-
kunft hier insbesondere auf die Anga-
be des Empfängers, der den Gutschein 
erhalten hat, geachtet wird. Eine 
Rechnung der Gemeinde Wörth wur-
de versehentlich auf die Gemeinde 
Weng gebucht, dies ist zwischenzeit-
lich revidiert worden. Der hohe Über-
stundenstand und der Resturlaub der 
Bauhofmitarbeiter wurden durch den 
Rechnungsprüfungsausschuss mo-
niert. Als Rahmen wurde für die Bau-
hofmitarbeiter der Gemeinde Weng 
festgelegt, dass die Überstunden sich 
im Korridor von maximal -80 bis + 
150 Stunden bewegen sollen. Der 
Urlaub ist als Jahresurlaub zu sehen 
und sollte bis zum jeweiligen Jahres-
ende abgebaut werden. Eine Urlaubs-
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Architekt

  www.architekt-zankl.de
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Mitnahme in das nächste Jahr ist zum 
Schutz der Mitarbeiter nur in begrün-
deten Ausnahmen möglich und muss 
durch den Bürgermeister im Einzelfall 
genehmigt werden. 
Die entsprechenden Punkte und Kor-
rekturen wurden in der Augustsitzung 
dargelegt. Darauf stellte der Gemein-
derat fest, dass die Kassenführung 
durch die Verwaltung ordentlich statt-
findet. Einstimmig wurde befunden, 
dass der Haushalt des Jahres 2023 mit 
seinem Umfang von ca. 4,9 Millio-
nen insgesamt als ordnungsgemäß zu 
bewerten ist. Damit ist der Haushalt 
2023 abgeschlossen.
Im August erhielt der Gemeinderat of-
fiziell von der Dorfgemeinschaft Hör-
mannsdorf eine Spende i.H.v. 800 € 
übergeben. Mit dem Geld wurde ein 
Federtier für den Spielplatz in Hör-
mannsdorf angeschafft.

In der Julisitzung wurden folgende 
Anliegen aus dem Gemeinderat vor-
getragen:

Das Holzgeländer am Hinzelbach 
ist teilweise reparaturbedürftig, die 
Schadstellen sollten zeitnah erneuert 
werden. Aus dem Gremium wurde 
erneut der Antrag vorgebracht, dass 
sich die kommunale Verkehrsüberwa-
chung im Gemeinderat vorstellen soll, 
ob und wie dieses Unternehmen - wie 
in Postau und Wörth auch - im Ge-
meindebereich Weng eingesetzt wer-
den könnte. Am Höhenweg in Hös-
acker wurden Straßenschäden in der 
Augustsitzung thematisiert. Nach wie 
vor warten die Gemeinderäte auf den 
Abschluss der Arbeiten in der Kläran-
lage, damit die Bescheide für die noch 
ausstehenden Verbesserungsbeiträge 
erstellt werden können. Die Verzöge-
rung führt bei einigen Gemeinderäten 
zu Unverständnis. 
Anfang September wurde der Wall-
nussbaum im Kindergarten aufgrund 
seiner zahlreichen toten Äste gefällt. 
Es soll zeitnah eine Nachpflanzung 
stattfinden.
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Am 10.08. fand beim Gasthaus Weber, 
bei traumhaftem Wetter das Grillfest 
der Holzlandschützen Hösacker statt 
und war hervorragend besucht. Ein 
besonderes Highlight waren wie alle 
Jahre die von den Grillmeistern An-
dreas Siegert und Reinhard Hofbauer 
zubereiten Steckerlfische. 
In diesem Rahmen wurde die Preisver-
teilung des im Vorfeld ausgetragenen 
Gemeindeturnier im Luftgewehrschie-
ßen durchgeführt. Bei dem sich dieses 
Jahr 22 Mannschaften beteiligt haben. 
Das Turnier wird in der Ring-Teiler-
Wertung durchgeführt, um auch nicht 
so erfahrenen Schützen die Möglich-

keit zu geben gute Ergebnisse zu er-
zielen. In einer sehr engen Konkur-
renz setzte sich das Team Hawedul 1 
mit 973 Punkten knapp vor der zwei-
ten Mannschaft der Motorradfreunde 
Hösacker 2 und der Freiwilligen Feu-
erwehr Veitsbuch durch. Aber auch 
alle anderen Teilnehmer durften sich 
über Essenspreise freuen. 
Im Anschluss an die Preisverteilung 
lies man den schönen Sommerabend 
gemütlich ausklingen.
Die Holzlandschützen möchten sich 
recht herzlich bei allen Gästen und be-
sonders bei den teilnehmenden Mann-
schaften bedanken.

Zauberfaden 871
Inhaber: Albert Fraunhofer

Freihauser Str. 27 · 84187 Weng/Hösacker
Mobil 0151/59 84 61 00
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Grillfest der Holzlandschützen
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Glöckerlverein Hösacker:
Basteln mit Verbrauchs- und Na-

turmaterialien

Zauberfaden: Ketten basteln

Mosaik-Workshop

Impressionen vom 



Salzteig-basteln und Mäppchen besticken

Gesundes aus der Kinderküche
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Feuerwehr Weng: 
Hüpfburg und Feuerwehrparcour

EC Weng

Ferienprogramm 2024



Die Jugendabteilung 
des SSV Weng besuch-
te kürzlich die Allianz 
Arena. Die Heimstätte 
des FC Bayern machte 
großen Eindruck auf 
die Nachwuchskicker 
aus Weng und dürfte 
so manchen zu noch 
besseren Leistungen 
anspornen.
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SSV Weng besucht Allianz Arena
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Vom 28. Juli  bis 2. August 2024 
fuhren 26 Ministranten mit Pater 
Jacob und sechs Betreuern nach 
Rom zur diesjährigen Ministran-
tenwallfahrt. 
Es war wieder eine wunderschö-
ne Veranstaltung und die Kinder 
konnten viele Eindrücke mit nach 
Hause nehmen.
Die Reise wäre allderdings ohne 
zusätzlicher finanzieller Unterstüt-
zung in der Form nicht möglich ge-
wesen. 
Deshalb möchten sich alle Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen ganz 
herzlich bei allen Spendern bedan-
ken.

Ministrantenwallfahrt
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Die Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft Weng beging Ende Juli zu-
sammen mit den Vereinen der Ge-
meinde den Jahrtag. Zu Beginn des 
Gottesdienstes erinnerte der Vertreter 
der KSK Weng daran, dass der Jahr-
tag ein Tag gegen das Vergessen der 
Leiden sei, die die Kriege des letzten 
Jahrhunderts mit sich gebracht haben. 
Nach dem Gottesdienst versammelten 
sich die Gemeinde mit der KSK und 
den Fahnenabordnungen am Krie-
gerdenkmal, wo Pater Jacob der Ge-
fallenen und Verstorbenen im Gebet 
gedachte.  Mit dem Lied vom „guten 
Kameraden“ und einem Ehrensalut, 
bei dem eine Blumenschale an das 
Kriegerdenkmal gestellt wurde, ging 
die Gedenkfeier zu Ende.  Auf den 
Stockbahnen des EC Weng traf man 
sich anschließend zur weltlichen Feier 
des Jahrtags, zu der Vorstand Moser 
auch Bürgermeister Robert Kiermeier 
mit einigen Gemeinderäten begrüßen 
konnte. 
Im Rahmen des Kriegerjahrtag wur-
den auch Ehrungen für verdiente Ka-
meraden der KSK Weng durchgeführt. 

Für fünfzigjährige Mitgliedschaft 
bei der KSK Weng wurden geehrt: 
Franz Mühlbauer, Edi Stamm, Hans 
Schmid, Ernst Huber, Ludwig Bauer, 
Josef Eckhart, Otto Kuchler und Hans 
Meier. Helmut Moser bedankte sich 
abschließend bei Ehrenvorstand Ernst 
Harsch, der sich im Lauf des Jahres 
um die Pflege des Kriegerdenkmals 
kümmert.

Te
xt

 u
. F

ot
os

: W
ol

fg
an

g 
W

en
ni

ng
er

Kriegerjahrtag in Weng



Fußballcamp des SSV
Am 19. und 20. Juli fand am Sport-
platz in Weng das Fußballcamp des 
SSV statt. Alle Teilnehmer bekammen 
ein Camp Trikot übereicht und hatten 
an den zwei Tagen viel Spaß am Ki-
cken. 

Sonntagsspaziergang beim PatzlspergerSonntagsspaziergang beim Patzlsperger

Sonntags von 10-16 UhrSonntags von 10-16 Uhr

Neu! Neu! 
Neue Anzeigetafel in Betrieb

Seit der Sommerpause ist die neue 
Anzeigetafel am Sportplatz in Be-
trieb. Gesponsert von den Firmen 
Heim Heizungsbau aus Weng und 
Richter&Frenzel aus Ergolding ver-
sorgt die Anzeigetafel die Besucher 
der Heimspiele zukünftig mit den not-
wendigen Infos zum Spielgeschehen.
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Neues vom SSV Weng



Termine und Veranstaltungen

28. September Weinfest SSV Weng, 18 Uhr, Sportheim Weng

2. Oktober Vereinsmeisterschaften EC Weng
5./6. Oktober Erntedank - Minibrotverkauf KLJB Weng
6. Oktober Herbstfest Obst- und Gartenbauverein Weng
31. Oktober Preiswatten SSV Weng, 18 Uhr, Sportheim Weng

4. November Terminkalenderaufstellung 2025, 19 Uhr, Feuerwehrhaus Weng

9. November Generalversammlung FF Weng, 19 Uhr, Feuerwehrhaus Weng

10. November Volkstrauertag Veitsbuch
11. - 23. Nov. Preiskegeln KLJB Weng, Kegelbahn Pfarrheim Weng

16. Novemeber Volkstrauertag Weng
23. November Kegelparty KLJB Weng, 19:30 Uhr, Sportheim Weng

30. November Weihnachtsmarkt in Weng, 14 Uhr, Stockbahnen Weng

30. November Weihnachtsfeier Holzlandschützen Hösacker
5. Dezember Nikolausdienst KLJB Weng
6. Dezember Nikolausfeier FF Veitsbuch
7. Dezember Weihnachtsfeier Glöckerlverein Hösacker
7. Dezember König- und Päckchenschießen Bergschützen Weng
15. Dezember Bergweihnacht Hörmannsdorf
21. Dezember Christbaumversteigerung Holzlandschützen Hösacker
23. Dezember Weihnachtsschießen EC Weng
26. Dezember Christbaumversteigerung SSV Weng
28. Dezember Christbaumversteigerung Glöcklerverein Weng

   Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte zeitnahe Hinweise in der Tagespresse und den  
digitalen Angeboten der Gemeinde Weng beachten (www.gemeinde-weng.de - Heimat-Info-App).

Der nächste DurchBlick erscheint 
Mitte Dezember 2024. Bitte sendet 
eure Berichte und Bilder daher bis 
30.11. an folgende E-Mail-Adresse:

durchblick.weng@gmail.com

Die DurchBlick-Redaktion bedankt 
sich ganz herzlich bei allen Firmen, die 
mit ihrem Inserat die Erscheinung des 

DurchBlicks erst ermöglichen.

© Weng 2024, CSU Ortsverband Weng - DurchBlick 66, 3. Ausgabe 2024
V.i.S.d.P.: Martin Huber, Ortsvorsitzender CSU Weng, Gemeinderat 
Kontakt: durchblick.weng@gmail.com - 0176-61914421
DuchBlick-Redaktion: Martin Huber, Alfred Eisenried, Thomas Bauer, 
Klaudia Schluroff, Edgar Weber


